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Westerwald

Tennisclub feiert
25. Geburtstag
mit ganzem Dorf
Jubiläum Nentershausener Verein in Zeiten der
Begeisterung über Becker und Graf gegründet

Von unserem Mitarbeiter
Hans-Peter Metternich

M Nentershausen. Der „Tennisclub
87“ Nentershausen wird in diesem
Jahr 25 Jahre alt. Grund genug für
die Mitglieder des Vereins und die
Freunde des weißen Sports, das
runde Jubiläum gebührend zu fei-
ern. Mit einem Bunten Abend star-
teten die Geburtstagskinder am
Samstag in das zweitägige Fest-
programm, bei dem neben man-
nigfaltiger Unterhaltung die Be-
gegnung mit den Bürgern des Or-
tes und der Nachbargemeinden im
Vordergrund stand. Im Bürgerhaus
von Nentershausen wollten die Be-
sucher mit den Jubilaren fröhlich
zu feiern. Es war in der Tat eine hei-
tere Feier, denn die Geburtstags-
gäste erlebten einen abwechs-
lungsreichen Abend, bei dem der
Jugendwart Marco Weißer ein
sympathischer Begleiter durch das
Programm war.

Die „Ouvertüre“ in den Bunten
Abend intonierten die „Musikali-
schen Löwen“ Nentershausen. Der
Musikverein sorgte mit seinen

zünftigen Beiträgen für eine erste
Stimmungswelle im Bürgerhaus.
Eine Jubiläumsfeier kann noch so
bunt und abwechslungsreich kon-
zipiert sein, offizielle Reden müs-
sen sein. An erster Stelle stand da
der Vorsitzende Bernd Schneider,
der sich über die Gäste im Saal er-
freut zeigte, denn das zeuge von
der Verbundenheit der Bürger mit
dem „TC 87“. Schneider ließ zwei-
einhalb Jahrzehnte Vereinsge-
schichte Revue passieren.

„Die Vereinsgründung in unse-
rem Dorf war dem Tennisboom
durch die Tennislegenden Boris
Becker und Steffi Graf Mitte der
1980er-Jahre geschuldet“, sagte
der Vorsitzende. Bereits zwei Jahre
nach der Gründung habe der Ver-
ein, der 1994 einen dritten Tennis-
platz errichtete, 120 Mitglieder ge-
zählt. „Von 2000 bis heute haben
wir mit sieben Mannschaften un-
sere sportliche Kontinuität bewie-
sen, auch wenn im Laufe der Jahre
auch mal rückläufige Tendenzen zu
verzeichnen waren“.

Bernd Schneider machte nicht
zuletzt auf die gesellschaftliche Be-

deutung des TC Nentershausen im
Dorf aufmerksam. Der Verein habe
sich über 25 Jahre neben der Aus-
übung des Tennissportes auch in
das kulturelle Leben des Ortes ein-
gebracht, wobei die Kontakte zu
den anderen Dorfvereinen stets ei-
nen hohen Stellenwert genossen
hätten. Die Geselligkeit im Ten-
nisclub sei stets groß geschrieben

worden, betonte der Vorsitzende,
der besonders die gedeihliche Ju-
gendarbeit von Margit Schäfer und
Waltraud Neuhaus hervorhob.
Glückwünsche von offizieller Seite
übermittelten der erste Beigeord-
nete der Verbandsgemeinde Mon-
tabaur, Andree Stein, Ortsbürger-
meister Helmut Ortseifen, der
Kreissportvorsitzende Herbert

Rimpler und Günter Stockhausen
als Spreche des Vereinsrings. Sie
alle lobten unisono das sportliche
und kulturelle Engagement der
Geburtstagkinder.

Dass der bunte Abend auch rich-
tig bunt wurde, dafür sorgten ne-
ben den Musikalischen Löwen die
heimischen Vereine wie der MGV
Eintracht und der Tanzsportclub,

der bekannte Bauchredner Chris-
toph Querheim aus Limburg und
nicht zuletzt die Sängerin Anja
Kahl, die sich mit Ohrwürmern aus
der Musicalszene in die Herzen der
Zuhörer sang. Peter Müller war es
dann, der nach dem offiziellen Teil
als Alleinunterhalter die Gäste im
Bürgerhaus von Nentershausen bei
guter Laune hielt.

Bei einem runden Geburtstag darf ein Geburtstagsständchen nicht fehlen. Die „Ouvertüre“ in den Bunten Abend zum 25-jährigen Geburtstag des Tennis-
clubs 87 Nentershausen intonierte der Musikverein des Dorfes, die „Musikalischen Löwen“. Foto: Hans-Peter Metternich

Auktion erbringt 2318 Euro für Meudter Pfarrkirche
Benefizaktion Vielzahl „altertümlicher Schätzchen“ vom Dachboden des
Pfarrhauses und der Kirche gegen Höchstgebot unter den Hammer

Von unserem Mitarbeiter
Hans-Peter Metternich

M Meudt. Zur Erhaltung der ka-
tholischen Pfarrkirche Meudt ha-
ben die Pfarrgemeinde St. Petrus
und der Förderverein schon Eini-
ges auf die Beine gestellt, um die
notwendigen Mittel aufzubringen.
Mit einer Benefiz-Auktion der be-
sonderen Art gingen die Bemü-
hungen um Spenden und finanzi-
elle Hilfe für die Renovierung der
Pfarrkirche in die nächste Runde.

Für 2013 ist die Sanierung der
Fassade und des zweiten Teils der
Kirchenfenster vorgesehen. Von
den 450 000 Euro Gesamtkosten
muss die Kirchengemeinde Meudt
rund 45 000 Euro schultern. Um
dieser Summe einen weiteren
Schritt näher zu kommen, haben
die Meudter eine Benefizauktion
initiiert, bei der eine Vielzahl „al-

tertümlicher Schätzchen“ vom
Dachboden des Pfarrhauses und der
Kirche gegen Höchstgebot unter
den Hammer gekommen ist.

Egid Zeis animierte die Meudter
bei der Versteigerung als kurz-
weiliger Auktionator, möglichst tief
in die Tasche zu greifen. Im Auk-
tionsfundus waren unter anderem
eine historische Weihnachtskrippe,
30 etwa 100 Jahre alte, und mit
Meudter Ortsmotiven kunstvoll
verzierte Dachschiefersteine der
Kirche, eine Vielzahl sakraler
Kunstgegenstände, fünf Gauben-
spitzen des alten Kirchendaches
und ein großes Heiligenbild.

Mehr noch: Zu den mehr als 40
Auktionsgegenständen zählten ei-
chene Geländer-Pfosten der Em-
pore aus dem Jahr 1688, die Flügel
eines Holzreliefs, eine Orgelbank
von 1858 sowie alte Fahnenstan-
gen und -spitzen. Auch das res-

taurierte historische Chordach-
kreuz zählte bei der Versteigerung
in Meudt zum Fundus der Auktion.
Für 850 Euro ist es jetzt in Privat-
besitz.

Zwar fanden nicht alle Exponate
mit vorgegebenen Preislimits das
Interesse der Besucher im „Meudter
Auktionshaus“, doch amüsant war
diese außergewöhnliche Benefiz-
Aktion allemal. Zumal hier und da
Mindestgebote vom Auktionator
und seinem Adjutanten Aloisius
Wolf kurzerhand neu definiert wur-
den.

Wie schon gesagt. Die Auktion
bewegte sich nicht auf einem pro-
fessionellen Level berühmter Auk-
tionshäuser. Der Spaß stand in
Meudt im Vordergrund. Die genau
2318 Euro, die die Auktion am En-
de in die Kasse der Pfarrgemeinde
gespült hat, beweisen, dass die Idee
der Versteigerung ein gute war.

Benefiz-Auktion für die Pfarrkirche inMeudt: Auktionator Egid Zeis versucht,
eine Orgelbank von 1858 an denMann zu bringen. Foto: Hans-Peter Metternich

Gesellschaft ehrt langjährige und engagierte Mitglieder

M Montabaur. Anlässlich des Sommerfestes der
Deutsch-Französischen Gesellschaft Montabaur hatte
Jörg Harlé in seiner Funktion als Vorsitzender und
Regionalbeauftragter des Partnerschaftsverbandes
(PVB) Rheinland-Pfalz/Burgund die ehrenvolle Aufga-
be, langjährige Mitglieder für ihre Treue und ihr akti-
ves Engagement mit der Ehrennadel in Gold des PVB
auszuzeichnen. Unterstützung hierbei erhielt er von
Stadtbürgermeister Klaus Mies. Geehrt wurden Guido

Feig und das Ehepaar Dieter und Ulla Seebach für 25
Jahre Mitgliedschaft, für 28 Jahre Elisabeth Jacoby, für
35 Jahre Hans-Günter Kraatz und Hartmut Oster-
mann, für 36 Jahre Dr. Walter Bauschmann und für 37
Jahre Horst Pehl. Für ihre 42-jährige Zugehörigkeit zu
der Gesellschaft zeichnete Harlé Marlies Große-Heil-
mann aus. Christa Graf und Günter von Waechter er-
fuhren eine Ehrung für ihre zehnjährige aktive Mitar-
beit im Vorstand.

Chor für Kindersong gesucht
Wettbewerb Mitmachen per kurzem Video oder MP3
M Westerburg. „Miteinander – Fü-
reinander“ heißt der von dem be-
kannten Liedermacher Reinhard
Horn komponierte Kindersong, der
mit einem Kinderchor im Oktober
in seinem Tonstudio in Lippstadt
aufgenommen wird. Welcher Kin-
derchor das Lied mit ihm singen
wird, entscheidet der große Chor-
wettbewerb, der heute, Montag,
startet. Ausrichter ist das Unter-
nehmen Bofrost. Der Chorwettbe-
werb soll zusätzlich das Engage-
ment für Not leidende Kinder in
Deutschland unterstützen. Ab dem

19. Oktober steht der Song dann
kostenlos zum Download bereit.
Mitmachen können alle Kinder-
und Jugendchöre in Deutschland
(Alter bis 14 Jahre). Dazu müssen
sie nur ihren Lieblingssong singen
und als einminütiges Video oder
MP3 hochladen. Eine Jury wählt
dann den Sieger aus. Dieser ge-
winnt nicht nur die Reise nach
Lippstadt und die Aufnahme mit
Reinhard Horn, sondern auch 1000
Euro für die Chorkasse. Alle Infor-
mationen gibt es unter www.
bofrost.de/chorwettbewerb.

Den Umgang mit Kritik lernen
Frauenfrühstück
Spannendes Thema in
Wirges diskutieren

M Wirges. Um den hilfreichen und
guten Umgang mit Kritik geht es
beim nächsten Frauenfrühstück der
evangelischen Martin-Luther-Kir-
che in Wirges. Am Samstag, 8. Sep-
tember, spricht die Autorin und

Journalistin Karin Vorländer im
Gemeindehaus, Westerwaldstraße
6, über das Thema, das sie unter die
Überschrift „Aus sauren Zitronen
leckere Limonade machen“ gestellt
hat. Das Frühstück beginnt um 9
Uhr und kostet 7 Euro. Da die Plätze
begrenzt sind, wird um eine An-
meldung bis Mittwoch, 5. Septem-
ber, bei Christa Wennhak, Telefon
02602/812 99 oder E-Mail chris-
ta.wennhak@online.de, gebeten.

Polizeibericht

Unfall beim Ausparken
M Neuhäusel. Vermutlich beim
Ausparken hat ein Unbekannter
das Auto einer Frau beschädigt,
das auf dem Edeka-Parkplatz in
Neuhäusel stand. Die Besitzerin
hatte ihren Wagen, einen VW Pas-
sat, am Donnerstag von 8.30 bis
17.15 Uhr auf dem Parkplatz abge-
stellt. Als sie wiederkam, bemerkte
sie einen Schaden an der hinteren
rechten Stoßstange. Der Verursa-
cher hatte sich aus dem Staub ge-
macht, ohne die Polizei zu benach-
richtigen. Hinweise gibt es noch
keine. Der Schaden liegt bei etwas
500 Euro.

In Kurve überholt
M Holler. Ein 32-jähriger Pkw-
Fahrer aus Untershausen war am
Freitag gegen 17 Uhr auf der L 326
von Montabaur kommend in Rich-
tung Holler unterwegs. In einer
Linkskurve kam ihm ein Radfahrer
entgegen, der noch in der Kurve
von einem weißen BMW überholt
wurde. Um Schlimmeres zu ver-
hindern, bremste der 32-Jährige
stark ab und wich nach rechts aus.
Dabei streifte er die Leitplanke,
sodass ein Schaden in Höhe von
etwa 1000 Euro entstand. Der
BMW-Fahrer und der Radfahrer
fuhren einfach weiter. Den Rad-
fahrer und einen Unbekannten, der
vor dem Überholmanöver hinter
dem weißen BMW hergefahren ist,
bittet die Polizei, sich zu melden.

Figur aus Garten geklaut
M Mogendorf. Aus einem Vorgar-
ten in der Südstraße in Mogendorf
ist zwischen Samstag, 18. August,
22 Uhr, und Sonntag, 19. August,
9.30 Uhr, eine etwa 50 Zentimeter
hohe, bronzefarbene Kunststofffi-
gur gestohlen worden. Auch eine
Standleuchte wurde entwendet,
sodass sich der Schaden auf insge-
samt circa 100 Euro beläuft.

Einige Navis gestohlen
M Montabaur/Wirges. Sowohl in
Montabaur als auch in Wirges
schlugen Unbekannte die Seiten-
scheiben von Autos ein, um Navi-
gationsgeräte zu stehlen. In der
Weserstraße in Montabaur schlu-
gen der oder die Unbekannten
zwischen Donnerstag, 20 Uhr, und
Freitag, 6 Uhr, zu. In der Bahnhof-
straße in Wirges gab es zwischen
Donnerstag, 20 Uhr, und Freitag,
6.30 Uhr, gleich zwei solcher Fälle.

Z Hinweise in ungeklärten Fällen
unter Tel. 02602/922 60
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